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BRIEF DER AEBTISSIN VON FRAUENTHAL / M. KATHARINA [ III . LETTER ],
AN [ALT ] AMMANN BEAT II . ZURLAUBEN , ZUG

Dem "heren Veter " sei das "Bernisch gschefft " genugsam bekannt,

dass nämlich Thüring Urech von "Niderhallwyl "^ mit seinen

Zinsen arg im Rückstand sei und dem Gotteshaus dadurch schon

grosse Kosten verursacht worden seien . Nun habe der Landvogt

von Lenzburg [Johann Ludwig Lerber ] für nächsten Mittwoch [den

19 . Oktober ] zu einer Konferenz auf das Schloss geladen . Man

hoffe , bei dieser Gelegenheit den schon lange währenden Streit

beilegen zu können und bitte ihn , Zurlauben , zusammen mit Seckei¬

meister Kaspar Letter , als Vertreter Frauenthals , daran teilzu¬

nehmen . Das Gotteshaus werde sich ihm gegenüber nicht undankbar

erweisen.

Dorsualnotiz:  Da er , Zurlauben , zu diesem Zeitpunkt im Auftrag

der Obrigkeit nach Luzern verreisen müsse , habe er seinen Sohn,

den Landschreiber der Freien Aemter [ Beat Jakob I . Zurlauben ],
mit diesem Geschäft betraut.
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